
 

 
GendeRing Ringvorlesungen der Stabstelle Gender Mainstreaming Sommersemester 2011 

 

Genormter Mann, ver_rückte Frau – interdisziplinäre Blicke auf 
Geschlecht(erkonstruktionen), Psychiatrie und Neurologie 

 

(als freies Wahlfach für N202 und N203 anrechenbar/ 3 Std.) 
 
 

Im Rahmen dieser Ringvorlesung soll der Blick auf den Einfluss des Faktors „Geschlecht“ auf die 
Entstehung, den Verlauf und die Therapie „psychischer“ Erkrankungen gelenkt werden, wobei dieses 
Themenfeld im Zuge der historischen Entwicklung kontextualisiert werden soll.   
 
 
Zeit: Mittwoch, 17:00 - 19:15 Uhr, Ort: Hörsaalzentrum AKH, Ebene 8, KR 21, LV.Nr: 896.004 
 
 

28.02.2011   Einführungsvorlesung,  
                     Sandra Steinböck, Gender Mainstreaming 
09.03.2011   Sind Frauen anders verrückt als Männer? Genderaspekte depressiver Erkrankungen   
                     Katrin Skala,  Universitätsklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie 
16.03.2011  Frauengesundheit(sforschung) u. Gender Medizin in feministischer Perspektivenbildung.     
                    Gerlinde Mauerer, Universität Wien 
23.03.2011   Krebs, Armut, Depression – genderspezifische Aspekte  
                     Alexander Geiger, Universitätsklinik für Innere Medizin I  
30.03.2011   Sex differences in Alzheimer’s disease  
                     Peter Dal-Bianco, Universitätsklinik für Neurologie 
06.04.2011   Angst – genormter Mann, ver_rückte Frau  
                     Martin Aigner, Universitätsklinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
13.04.2011   Vom Geschlecht des Wahnsinns – zwischen Medizin und Sozialwissenschaften 
                     Sandra Steinböck, Gender Mainstreaming u. Nilufar Mossaheb, Kinder- u. Jugendpsychiatrie 
06.05.2011   Posttraumatische Belastungsstörung 
                     Brigitte Litschauer, Institut für Physiologie 
11.05.2011   Suizidales Verhalten, 
                     Nestor Kapusta, Universitätsklinik für Psychoanalyse und Psychotherapie 
18.05.2011   Multiple Sklerose und Gender 
                     Karl Vass, Universitätsklinik für Neurologie 
25.05.2011   Männliche vs. weibliche Neuroanatomie – wo liegen die wesentlichen Unterschiede? 
                     Michael Pretterklieber, Abteilung für Angewandte Anatomie 
01.06.2011   Psychische Störungen und Reproduktion – geschlechtsspezifische Aspekte 
                     Katharina Leithner-Dziubas, Universitätsklinik für Psychoanalyse und Psychotherapie  
08.06.2011   „Der Mann.“ „Die Frau“ – das Rollenbild der Geschlechter im historischen Kontext 
                     Martina Gamper, Department und Sammlungen für Geschichte der Medizin 
15.06.2011  Zur Miss-/Beachtung der Frau im Spiegel der medizinischen Fachliteratur des 19. u. 20. Jhdts 
                     Helmut Gröger, Department und Sammlungen für Geschichte der Medizin  
22.06.2011   Ver-rückte Männer und Frauen – Genderaspekte bei Schizophrenie 
                     Ingrid Sibitz, Universitätsklinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
 
 

TeilnehmerInnen:   max. 50 StudentInnen, positiv abgeschlossener 1. Studienabschnitt 
Anmeldung:   Online-Anmeldung vom 24.01.2011 bis 15.03.2011 über MedCampus – 

http://campus.meduniwien.ac.at. oder per Email an gendering@meduniwien.ac.at,  
 Leistungsbeurteilung:   80% Anwesenheit, Prüfungsgespräch 
 


